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TESTAMENT VON MICHAEL WICKART

"Wir dis Nachgenanten Heini [Blasius ] Richiner [=R i c h e n e r ] und Hans

Kholli [=K o l i n] der Zit Landtschriber Zug beid Burger Zug Bekhenen und

Thund khund menklichen mit disem Brie ff das der . . . Michel Wickhart auch Bur¬

ger Zug siner Lieben Eefrauwen Thorothe Schellen  Ettwas mit gricht

und Recht zuo verschaffen und zu vermachen Vorhabens und willens gewesen.

Die wil und aber Jne got der allmechtig mit sölicher harten Khranckheit un-
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versechenlichen angriffen das Jme sölichs Libshälb zuthuon khümerlich müglich
gwäsen derhalben Er sin Ledster wilen sinen fünff dochtem [Anna Wi c k a r t 3
Magdalena Wi e k a r t , Barbara Wi a k a r t , Verena Wi o k a r t und
Regula . Wi c k a r t ] fürghallten sy die Khind die muter by sölichem beliben
zu lassen , haben hieruff mergesagte fünff dochtem Einmüedig verwilget wie
hemachvollgen und erstlichen so solle gesagten Michell Wickharten Eewirtin
Thorathe Schellin besizen Lib und guott Jr Laben lang aldie wil sy unverende-
ret phlibt mit einem andern Eeman, und über sin gutt Herr und meister sin
hierin handlen schalltten walltten thun und lassen alls wan Es Jr Eigen gutt
wäre. Doch welle Er Heini [Blasius ] Richiner [Gatte der Regula Wickart] hier¬
zu verordnen haben das Er zu sinem gutt s'ölle sorg han damit nüt zu unnuz
verthan und verliederlichet werde. Hieneben welle Er das sinen döchtem so
noch nit vermehlet sölle wan sy sich vereelichen zu heimstür geben werden alls
wie den vermehleten worden. Er welle auch o[b] gemelltt Heini [Blasius ] Richi¬
ner und Landtschriber Kholli der Thorathe zu vogten verordnet haben} das sy
sollen alwägen Jn Bysin siner Brüdern Eins [Hiklaus Wi c k a r t ] Zweyer

2[Oswald Wi c k a r t ] oder aller thryer [Martin Wi c k a r t ] so sy sich
gegen den Thorthe gepürlichen hallten und thragen über sine gelltschulden si-
zen und mit Jederman abrächnen und nachgends Ein Rächnung machen und wan so
vil schulden verbanden sol man aldan den vermehleten dochtem Jeder zum hurath
gutt noch an schulden geben und zeigen zwey oder thrü hundert guldin nach dem
Es dan verbanden und so sich die andern döchtem auch vermehlen sol Jnen so
vil geben und Zeigt werden alls den vermehleten worden. Er welle auch Endtli-
chen haben das die döchtem all der muter sollen gfelig und ghorsam sin und
so daselbig nit beschechen wird sol die muter den ungehorsamen nüzid geben
und Jnen nüt schuldig sin . So dan welle Er ordnen Zwey pfund geltz an Sant
Hiclausen Kilchen [=St . Hikolauskapelle in der Stadt ] da sol sechs schillig
an der selben Büw verwendt werden us dem überigen sollen salvenen gsungen
oder messen glesen werden. So dann welle Er glicher gstallt ordnen zwey pfund

3geltz an sant Batten Chapeli [=St . Beatskapelle in Zug] darus sol all Jar
4Ein mäss Jm Beyhuss [zu St . Michael] Jn der Eer der Lieben muter Anna

gläsen würden und zächen schillig an des Chapelis büw verwendt umb das überig
sol Jm Khilchli auch mäsen glesen werden. Dise obgemelltte fünff schwöstem
hand auch alles disen Brieff uswist und seit dem Landtschriber Jn sin hand
zu hallten glopt und versprochen gethrüwlich und ungefarlich.
Und des alles zu warem Zücknuss so hand wir die obgemellten Heini [Blasius]
Richner und schriber Kholli mit ernst erbeten den . . . Heinrichen Elsiner
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[=E l s e n e r ] Aman der Zit Zug . . . das er sin Eigen Jnsigel . . . offendtlich

gethruckt hat Jn disen Brieff . Beschechen uff . . . Hieby was der Eerwürdig

Geistlich Herr Johanes [II . J K h o c h [Kaplan an der Heiligkreuzpfründe zu

St . Michael in Zug] und Hicolaus Wickhart ".

1 ) Reihenfolge nach Wickart/Abstammung
2 ) Diese Kapelle wurde 1883 abgetragen , s . KDM Zug II 348.
3 ) Diese Kapelle wurde 1877 abgetragen , s . ebenda 349.
4 ) Dieses Beinhaus war zu Ehren der Hl . Anna errichtet worden.

Original , mit Siegel von Elsener AH 85 , 307 - 308
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